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Die Fülle des Stoffes, die in den beiden ersten Bänden
der «Geschichte der Gemeinde Triesen» verarbeitet
‘st, liess es praktisch erscheinen, den gesamten Inhalt
in einem Register zu erschliessen. Gleichzeitig
zonnte bei dieser Gelegenheit ein Anhang publiziert
werden, der verschiedene Urkunden im Wortlaut
oder als Regesten wie auch einige Ergänzungen ent-
hält. Die jeweils in Klammern an den Schluss gesetz-
:en Ziffern verweisen auf die Seitenzahlen der drei
Bände, wo sich die Urkunden oder Ergänzungen
sefinden.
Bei der Anlage des Registers wurde darauf verzich-
tet, Namen und Sachen getrennt aufzuführen. Um
eine gewisse Übersichtlichkeit zu bewahren, wurden
weniger bedeutende Namen (z.B. Zeugen, Ur-
kundspersonen, Schreiber usw.) nicht in das Register
aufgenommen, ebenso Quellenangaben und Namen
von Autoren, die laufend erwähnt werden (z.B.
Kaiser-Büchel, Malin, Tschugmell usw.). — In Listen
enthaltene Angaben (z.B. Vorsteher, Regenten,
Flurnamen usw.) sind ebenfalls nicht einzeln ange-
ührt.
Bei Zitaten aus Druckwerken sind die Quellen nur
dann genannt, wenn sie nicht im Sigel (Quellenver-
zeichnis) angeführt sind.

Geschichte der Pfarrei Triesen von J.B. Büchel,
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